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E-Mail: Ingrid.Schmid@rps.bwl.de 

 

Informationen - Bund  
 

 
 

 Bundessozialgericht 
Blindengeld für cerebral schwerst geschädigtes Kind 
Pressemitteilung Bundessozialgericht: 
http://juris.bundessozialgericht.de/cgi-
bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bsg&Art=ps&Datum=2015&nr=13940&pos=4&anz=23 

 
 

 Gemeinsamer Bundesausschuss    
 
Kinder-Richtlinien: Formale und inhaltliche Überarbeitung (Neustrukturierung) 
 - Neufassung 
vom 18.06.2015, noch nicht in Kraft  
https://www.g-ba.de/informationen/beschluesse/2287/   
Pressemitteilung: 
https://www.g-ba.de/downloads/39-261-2287/2015-06-18_Kinder-RL_Neustrukturierung_Neufassung.pdf   
 
Kinder-Richtlinie: Änderung des Beschlusses zur Neufassung − Screening auf 
Mukoviszidose (Zystische Fibrose) 
Screening auf Mukoviszidose für Neugeborenen beschlossen 
vom 20.08.2015, noch nicht in Kraft 
https://www.g-ba.de/informationen/beschluesse/2316/ 
Pressemitteilung: 
https://www.g-ba.de/institution/presse/pressemitteilungen/585/ 

 
 

 Modellprojekt „Junge Flüchtlinge im Jugendmigrationsdienst“ 
In bundesweit 24 Einrichtungen erhalten junge Flüchtlinge spezielle Hilfsangebote mit dem 
Ziel, sie schneller in die Gesellschaft zu integrieren  
Zielgruppe ab 12 Jahre, Erweiterung jetzt auf Kinder im Asylverfahren 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend   
Pressemitteilung vom 2. September 2015: 
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Presse/pressemitteilungen,did=219098.html        
 
jmd2start - Beratung für junge Flüchtlinge 
http://www.jmd-portal.de/output.php?jmdID=408 
Direktlinks zu den Standorten: 
http://www.jmd-portal.de/output.php?id=158842&tid=158842&jmdID=408 

 
 

 Diskriminierung UMFRAGE ! in Deutschland 2015 
Alle in Deutschland lebenden Menschen ab 14 Jahren können sich beteiligen: 
1. September 2015 bis 30. November 2015  
Antidiskriminierungsstelle des Bundes, Berliner Institut für empirische Integrations- und 
Migrationsforschung 
http://www.antidiskriminierungsstelle.de/DE/ThemenUndForschung/Projekte/Umfrage_Diskriminierung_in_Deutschlan
d/Umfrage_node.html 
Fragebogen: 
https://www.fragebogen-
diskriminierung.de/uc/a1/ospe.php?SES=55ad6d7abe674ac66e0830d1a688680c&syid=1312&sid=1313&act=start 
www.umfrage-diskriminierung.de 
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Informationen - Land Baden-Württemberg 
 

 
 

 Präventionspreis 2015                                   
Sonnenkinder mit dem 1. Platz beim Großen Präventionspreis geehrt 
Das Projekt erreicht ein Drittel der in Stuttgart geborenen Kinder und bringt frühzeitige 
Unterstützung für die Familien  
Stiftung Gesundheitliche Prävention Baden-Württemberg 
http://praeventionsstiftung-bw.de/index.php/grosser-praeventionspreis-2015.html 
Pressemitteilung:  
http://www.marienhospital-stuttgart.de/uploads/media/sonnenkinder_praeventionspreis_23.07.2015.pdf 

 
 Willkommen! 

Ein Handbuch für die ehrenamtliche Flüchtlingshilfe in Baden-Württemberg 
Staatsministerium Baden-Württemberg 
http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-
sm/intern/downloads/Downloads_B%C3%BCrgerengagement/Handbuch_Fluechtlingshilfe.pdf 
Pressmitteilung vom 11. September 2015: 
http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/handbuch-fuer-ehrenamtliche-
in-der-fluechtlingshilfe-vorgestellt-1/ 

 
 Anamnese und Therapieplanung in 22 Sprachen 

Zur Verbesserung der Verständigung bei der ärztlichen Versorgung von Flüchtlingen und 
Asylbewerbern, zum kostenlosen Download 
Landesärztekammer Baden-Württemberg 
http://www.aerztekammer-bw.de/news/2015/2015-09/tipdoc/index.html 

 
 Wegweiser für Menschen mit Behinderungen in Baden-Württemberg 

Überarbeitete Auflage, Juli 2015 
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-
sm/intern/downloads/Publikationen/Wegweiser-f-Menschen-mit-Behinderungen-BW_2015.pdf 

 
 Landesinklusionstag 

GEMEINSAM AKTIV FÜR EIN INKLUSIVES BADEN-WÜRTTEMBERG 
am 26. Oktober 2015 in Stuttgart 
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg 
http://www.landesinklusionstag.de/ 

 
 Umsetzung des universellen Neugeborenen-Hörscreenings (UNHS) in  

Baden-Württemberg 
Landtagsdrucksache 15/6983 vom 11.06.2015 
Antrag der Abg. Dr. Reinhard Löffler u.a. CDU, und Stellungnahme des  
Ministeriums für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg
http://www.landtag-bw.de/files/live/sites/LTBW/files/dokumente/WP15/Drucksachen/6000/15_6983_D.pdf 

 
 Ländermonitor Frühkindliche Bildungssysteme 

Baden-Württembergs Kitas haben die bundesweit besten Personalschlüssel 
Bertelsmann Stiftung, Gütersloh 
http://www.laendermonitor.de/laendermonitor/aktuell/index.html 
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Informationen - Land Baden-Württemberg 
 

 
 

 Empfehlungen der Landessteuerungsgruppe Frühe Hilfen zur Kooperation der  
Frühen Hilfen mit den Geburts- und Kinderkliniken, 17.06.2015 
Bundesinitiative Frühe Hilfen, Kommunalverband für Jugend und Soziales  
Baden-Württemberg, Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
Baden-Württemberg 
http://www.kvjs.de/fileadmin/dateien/jugend/kinderschutz/bundesini-
fruehehilfen/Empfehlungen_zur_Kooperation_der_Fruehe_Hilfen_mit_Geburts-und_Kinderkliniken_FH-
GKiK_Stand__17.06.2015.pdf 

 
 Pressemitteilung Land Baden-Württemberg    

 

Intensive Förderung von Flüchtlingskindern ab Kindergartenjahr 2015/16 
Für 2015/16 werden jeweils zusätzliche 1,2 Millionen Euro zur Verfügung gestellt 
http://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/intensive-foerderung-von-
fluechtlingskindern-ab-kindergartenjahr-201516/?type=98&cHash=269378948d0eccae6dfc70e214b54219&print=1 

 
 Statistisches Landesamt Baden-Württemberg         

 
Hohe Zuwanderung lässt Zahl der Geburten ansteigen 
Baden-Württemberg: In 15 der 44 Stadt- und Landkreise gab es im Jahr 2014 mehr Geborene 
als Gestorbene 
http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2015220.asp 

 
 
 
 

Fachinformationen 
 

 
 
 

 Ausschreibung 
Förderpreis Stiftung Leben pur 2016 
„Herausforderndes Verhalten bei Menschen mit Komplexer Behinderung“ 
Einsendeschluss: 1. Dezember 2015  
Stiftung Leben pur, München 
http://www.stiftung-leben-pur.de/navigation-links/wissensaustausch/foerderpreis.html 

 
 Studienteilnehmer für FILU-F Projekt gesucht: 

Neues Unterstützungsprogramm für Eltern früh- und reifgeborener Kinder im Alter von 
zwei Jahren 
Einfache Strategien stärken kindliche Selbstregulation 
Kooperationsprojekt des Sozialpädiatrischen Zentrums am Universitätsklinikum Heidelberg 
und des Instituts für Bildungswissenschaft der Universität Heidelberg 
https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/pressemitteilungen.136514.0.html?ifab_modus=detail&ifab_id=5222 

 
 Heilmittelbericht 2014  

Wissenschaftliches Institut der AOK 
http://www.wido.de/fileadmin/wido/downloads/pdf_heil_hilfsmittel/wido_hei_hmb2014_1114.pdf 
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Fachinformationen 
 

 
 

 Stillempfehlung der Nationalen Stillkommission weicht von Update der S3-Leitlinie 
Allergieprävention ab                                                    
Stellungnahme der Nationalen Stillkommission am BfR vom 30. April 2015 
Empfehlung u.A. Säuglinge (mit und ohne Allergierisiko) sollen mindestens bis zum Beginn 
des 5. Monats ausschließlich gestillt werden 
Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) 
http://www.bfr.bund.de/cm/343/update-der-s3-leitlinie-allergiepraevention-weicht-von-stillempfehlung-der-nationalen-
stillkommission-ab.pdf 

 
 

 Beiträge zum Neugeborenenhörscreening zur  
32. Wissenschaftlichen Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Phoniatrie und 
Pädaudiologie 
vom 24. September 2015 - 27. September 2015 in Oldenburg                                                            

Deutsche Gesellschaft für Phoniatrie und Pädaudiologie e. V., Lübeck        

http://www.egms.de/dynamic/de/meetings/dgpp2015/index.htm?main=1 
 

Genetische Diagnostik von Schwerhörigkeit bei Kindern und Jugendlichen    
http://www.egms.de/static/de/meetings/dgpp2015/15dgpp62.shtml        
 
Neugeborenen-Hörscreening: Studie zur Vorbereitung eines flächendeckenden 
Screeningprogramms zur Früherkennung und Frühversorgung angeborener kindlicher 
Hörstörungen in Baden-Württemberg und Beurteilung von Risikofaktoren 
http://www.egms.de/static/de/meetings/dgpp2015/15dgpp59.shtml 

 
 

 Bundesweite ESPED-Studie zur Tuberösen Sklerose Komplexerkrankung (TSC) bei 
Kindern und Jugendlichen an der Kinderklinik der Universität des Saarlandes  
Beginn der zweijährigen Studie am 1. März 2015 
Forschungsstelle für pädiatrische Epidemiologie bei der Deutschen Gesellschaft für Kinder- 
und Jugendmedizin e.V., KKS Düsseldorf 
http://hhu4.at.xencon.de/index.php?menu=showpdf&file=expose/expose10.pdf 
http://www.uniklinikum-
saarland.de/einrichtungen/kliniken_institute/kinder_und_jugendmedizin/klinik_fuer_allgemeine_paediatrie_und_neona
tologie/tuberoese_sklerose_zentrum_saarland/   

 
 

 Report 
Early childhood care: Accessibility and quality of services    
Daniel Molinuevo, Daphne Ahrendt, 3. Juli 2015 
Eurofound (European Foundation for the Improvement of Living and Working Conditions), 
Dublin 
http://www.eurofound.europa.eu/publications/report/2015/social-policies/early-childhood-care-accessibility-and-
quality-of-services 
Kurzfassung, deutsch: 
Frühkindliche Betreuung: 
Zugangsmöglichkeiten und Qualität der Angebote 
http://www.fruehe-chancen.de/fileadmin/bilder/themen/ICEC/ef1512de1.pdf 
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Literaturhinweise 
 

 
 

 Inklusion auf dem Weg 
Das Trainingshandbuch zur Prozessbegleitung 
Montag Stiftung Jugend und Gesellschaft, 2015, ISBN: 978-3-7841-2752-1, 19.80 Euro 
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V. 
https://www.deutscher-verein.de/de/der-buchshop-des-dv-fachbuecher-sonderdrucke-und-sonderveroeffentlichungen-
1559.html?PAGE=artikel_detail&artikel_id=188 

 
 Disabling chronic conditions in childhood and socioeconomic disadvantage:  

a systematic review and meta-analyses of observational studies 
Nicholas J. Spencer, Clare M. Blackburn, Janet M. Read, Open 2015 5, September 7, 2015 
BMJ Publishing Group  
http://bmjopen.bmj.com/content/5/9/e007062.full.pdf+html 

 
 Effectiveness of folic acid supplementation in pregnancy on reducing the risk of small-

for-gestational age neonates: a population study, systematic review and meta-analysis.
Populationsbasierte britische Studie plus Review zur Reduktion von Untergewicht (SGA) bei 
Neugeborenen durch präkonzeptionell begonnene Folsäuregabe 
VA. Hodgetts, RK. Morris, A. Francis, J. Gardosi, KM. Ismail  
PubMed US National Library of Medicine National Institutes of Health 
http://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/25424556 

 
 Effect of Restricting Access to Health Care on Health Expenditures among Asylum-

Seekers and Refugees: A Quasi-Experimental Study in Germany, 1994–2013 
Kayvan Bozorgmehr, Oliver Razum, July 22, 2015 
Public Library of Science (PLOS ONE), San Francisco  
http://journals.plos.org/plosone/article?id=10.1371/journal.pone.0131483 

 
 
 
 

Termine Landesarzt für Menschen mit Behinderungen,  
Überregionale Arbeitsstelle Frühförderung Baden-Württemberg 
 

 
 
 

 Ein Hinweis in eigener Sache – Internetauftritt 
Wegen des Relaunches der Homepage des Landesgesundheitsamtes Baden-Württemberg 
sind die Informationen des Landesarztes für Menschen mit Behinderungen einschließlich der 
Frühförderung unter diesen Links zu finden:       
 

Internetseite Landesarzt für Menschen mit Behinderungen allgemein: 
http://lga-archiv.landbw.de/www.gesundheitsamt-
bw.de/oegd/gesundheitsthemen/fruehfoerderungintegration/seiten/default.aspx.htm          
 

Internetseite Landesarzt mit Dokumenten und Materialien zur Landesrahmenvereinbarung Frühförderung 
(LRV-IFF) BW: 
http://lga-archiv.landbw.de/www.gesundheitsamt-
bw.de/oegd/gesundheitsthemen/fruehfoerderungintegration/seiten/landesrahmenvereinbarung.aspx.htm 
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Termine Landesarzt für Menschen mit Behinderungen, Überregionale Arbeitsstelle 
Frühförderung Baden-Württemberg 
 

 
 Symposion Frühförderung  

am 22. Oktober 2015 in Stuttgart, Haus der Wirtschaft 
 

 Einführung in die Interdisziplinäre Frühförderung Baden-Württemberg, 1. Teil 
vom 16. - 18. November 2015 in Bad Liebenzell  

 
 

Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 Fachtagung 

Migration und Behinderung  
Zugangsbarrieren erkennen – Teilhabe ermöglichen 
am 29. September 2015 und 30. September 2015 in Berlin 
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V., Bildungsinstitut inForm 
http://www.lebenshilfe.de/de/fortbildung/veranstaltungen/Migration-und-Behinderung-
FT.php?sn=sn4044f1f08893018d8a7b03516b53d6&sn=sncbc099f08893018d8a7b03bf0b8cb4&sn=sncbc099f088930
18d8a7b03bf0b8cb4 

 
 Fachtagung 

„Alle inklusive?“ - Menschen mit schweren und mehrfachen Behinderungen im 
Krankenhaus 
am 7. Oktober 2015 in Stuttgart-Hohenheim 
Landesverband für Menschen mit Körper- und Mehrfachbehinderung e.V. 
Akademie der Diözese Rottenburg Stuttgart  
http://www.lv-koerperbehinderte-bw.de/pdf/Faltblatt_Alle_inklusive_151007_Reihenfolge.pdf 

 
 Fachtagung 

Frühe Hilfen statt spätes Leiden - Prävention durch bindungsorientierte Intervention 
am 23. Oktober 2015 in Rheinfelden 
Gesellschaft für Unterstützung, Training und Evaluation Früher Erziehung und Entwicklung, 
GUTE FEE e.V., Offenburg 
http://www.steep-weiterbildung.de/fileadmin/user_upload/tagungsprogramme/Fachtagung2015.pdf 
http://www.steep-
weiterbildung.de/aktuell/einzelansicht/?tx_ttnews%5Btt_news%5D=15&cHash=c02042a0b69458e06137756a8a62a7
43   

 
 EURLYAID conference 

Inclusive practices for young children with multiple and severe disabilities: 
Challenges for families and professionals in early childhood intervention 
am 29. Oktober 2015 und 30. Oktober 2015 in Paris 
EURLYAID (European Association on Early Childhood Intervention) 
http://european-conference.airhandicap.org/en/eurlyaid-conference-29-and-30-october-2015/ 
Programm: 
http://european-conference.airhandicap.org/wp-content/uploads/2015/08/eurlyaid-colloque-octobre-2015-pre-
programme-web-eng.pdf#page=5 
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Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 ET 6-6-R  

Entwicklungstest für Kinder von 6 Monaten bis 6 Jahren - Revision 
am 28. November 2015 in Maulbronn 
Kinderzentrum Maulbronn 
http://kize.eu/images/Fortbildungen/Ausschreibung%20ET%206-6-R.pdf 

 
 Die Anwendung von psychometrischen Testverfahren im Vorschulalter 

am 30. November und 1. Dezember 2015 in München 
Arbeitsstelle Frühförderung Bayern e.V. 
http://www.fruehfoerderung-bayern.de/fileadmin/files/PDFs/FBP_2015/abstract.pdf 

 

Vorankündigung: 
 

 Autismus – eine Herausforderung für alle  
Über Verhaltensauffälligkeiten bei Autismus und Intelligenzminderung 
am   5. Februar 2016 in Stuttgart  
am 18. Februar 2016 in Potsdam 
Bundesverband evangelische Behindertenhilfe e.V. Berlin, in Kooperation mit  
Evangelisches Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge gGmbH, Berlin und AUTEA gGmbH
http://www.beb-ev.de/wp-content/uploads/2015/05/FT-Autismus-2016.pdf 
http://www.dvfr.de/index.php?id=2466#c4987 

 
 Münchner Symposion Frühförderung 2016 

Kultur pur!  
Bedeutung kultureller Aspekte für das System interdisziplinäre Frühförderung 
am 4. März 2016 und 5. März 2016 in München 
VIFF Landesvereinigung Bayern, Verein Arbeitsstelle Frühförderung Bayern e. V.  
http://www.fruehfoerderung-bayern.de/muenchner-symposion-fruehfoerderung-2016/ 

 
 Herausforderndes Verhalten bei Menschen mit Komplexer Behinderung 

Tagung Leben pur 2016  
am 4. März 2016 und 5. März 2016 in München 
und 
am 15. April 2016 und 16. April 2016 in Hamburg 
Leben mit Behinderung Hamburg Elternverein e.V., Stiftung Leben pur 
http://www.stiftung-leben-pur.de/navigation-links/wissensaustausch/fachtagungen/herausforderndes-verhalten.html 

 
 Kongress 

am 12. März 2016 in Maulbronn 
Kinderzentrum Maulbronn 
http://kize.eu/ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


